
„Projekte, die im Alltag wirken“
Grußwort von Bürgermeister Armin Pollehn zum Jahreswechsel

Liebe Burgdorferinnen
und Burgdorfer,
ein Jahreswechsel ist wie ein ru-
higer Moment an der Aue. Man
bleibt stehen, blickt auf das, was
hinter einem liegt – und spürt,
dass der Fluss weiterfließt. So
war auch 2025: manchmal ru-
hig, manchmal bewegt – aber
vor allem geprägt von einem
starken Miteinander.
Wie das Wasser der Aue, das

stetig seinen Weg findet, haben
auchwir als Stadt viele neueWe-
ge genommen, Brücken ge-
schlagen und Strömungen ge-
nutzt. Ich möchte mit Ihnen zu-
rückblicken auf das, was wir ge-
meinsam erreicht haben – und
Danke sagen für alles, was Sie
beigetragen haben.
Ein besonders sichtbares Pro-

jekt war die Eröffnung der neu-
en Servicebetriebe Bauhof am
Dachtmisser Weg. Dort sorgen
nun über 30 Mitarbeitende in
modernen, nachhaltigen Räu-
men täglich dafür, dass unsere
Stadt sauber, sicher und lebens-
wert bleibt. Vieles davon sieht
man nicht – und doch würde es
ohne dieses stille Rückgrat nicht
funktionieren. Auch hier fließt –
wie in der Aue – vieles imHinter-
grund, aber mit großer Wir-
kung.
Zukunft greifbar macht auch

der neue autonome Linienbus
„albus“, der seit Herbst testwei-
se durch Burgdorf fährt – leise,
elektrisch, fahrerlos. Ein span-
nender Ausblick auf die Mobili-
tät vonmorgen,undBurgdorf ist
vorn mit dabei. Auch das ist ein
neuer Seitenarm unseres ge-
meinsamenWeges – offen, mu-
tig, zukunftsorientiert.
Wie die Aue, die unserer Stadt

Richtung und Gestalt gibt, hel-
fenauchunsere Förderprogram-
me dabei, Burgdorf noch le-
benswerter zu machen – für alle
Generationen: Im Rahmen des
LEADER-Förderprogrammswur-
de die Umgestaltung des Lin-
denbrinks in Otze realisiert – fer-
tiggestellt, eröffnet und geför-
dert mit rund 180.000 Euro.
Und durch die Städtebauför-

derung wurde die Schulstraße
fertiggestellt –mit 470.000 Euro
Fördermitteln. Auch die laufen-
de Sanierung des Rathauses I
profitiert von diesenMitteln und
macht unser historisches Ver-
waltungsgebäude fit für die Zu-
kunft.Diese Projekte zeigen,wie
wir gezielt Orte aufwerten, die
den Alltag prägen – und damit
Lebensqualität schaffen, ganz
im Sinne unserer Bürgerinnen
und Bürger.

Gerade in Zeiten, in denen die
Welt an vielen Orten aus den Fu-
gen geraten ist, wächst der
Wunsch nach Frieden und Stabi-
lität. Unser Blick richtet sich in
diesen Tagen besonders auf die
Ukraine und auf all jene Regio-
nen Europas, in denen Men-
schen unter Krieg und Gewalt
leiden. Möge das neue Jahr
Schritte hin zu mehr Verständi-
gung, Mitmenschlichkeit und
einem friedlicherenMiteinander
bringen.
So wie die Aue Burgdorf ver-

bindet – von Nord nach Süd,
durch Stadt und Natur – so ver-
bindet uns das, was wir gemein-
samgeschaffen haben. Ichwün-
sche Ihnen und Ihren Familien
ein gesundes, glückliches Jahr

2026. Möge es ein Jahr sein, in
dem wir noch weiter zusam-
menwachsen, in dem neue
Ideen entstehen – und in dem
Burgdorf für alle ein Ort bleibt,
an demman gerne lebt.
Mit den besten Wünschen für

das neue Jahr

Ihr
Armin Pollehn
Bürgermeister
der Stadt Burgdorf

2 Hinweis: Die Stadt hat ange-
kündigt, auf Youtube ein Video-
Grußwort zum Jahreswechsel zu
veröffentlichen. Es soll ab dem
heutigen Sonnabend, 27. Dezem-
ber, verfügbar sein, unter you-
tu.be/_IqCYGJYOUU.

Kinder und Familien stehen
bei uns seit jeher im Zentrum.
Auch 2025 haben wir dafür viel
getan: Die neue DRK-Kita Aue
Süd wurde eröffnet – ein Ort
zumWachsen, Spielen und Sich-
zu-Hause-Fühlen. Zehn neue
Auszubildende haben ihre Lauf-
bahn in unseren Kitas begonnen
–mit frischemElanundvielHerz.
Die Einführung der App KIKOM
sorgt für schnellere, direktere
Kommunikation zwischen El-
tern und Einrichtungen. Die so-
ziale Gruppe „Die Wölfe“ und
das Familienservicebüro sind in
neue, gut erreichbare Räume in
der HannoverschenNeustadt 33
umgezogen – mit der Wieder-
eröffnung der Wölfe ist ein
wichtiger Ort für Orientierung
und Unterstützung zurück.
Und wir gehen noch weiter.

Burgdorf hat sich in diesem Jahr
auf denWeg gemacht, „Kinder-
freundliche Kommune“ zu wer-
den. Wir sind stolz auf das, was
wir für Kinder tun – aber wir ru-
henunsnichtdarauf aus.Mit der
Teilnahme an diesem bundes-
weiten Programm verpflichten
wir uns, die Rechte, Bedürfnisse
und Perspektiven von Kindern
und Jugendlichen noch stärker
inunsereEntscheidungeneinzu-
beziehen.
Nicht nur über Kinder reden –

sondernmit ihnen, undnoch viel
mehr für sie tun. Das ist unser
Ziel. Denn eine Stadt, in der Kin-
der sicher, beteiligt und ernstge-
nommen aufwachsen, ist eine
Stadt mit Zukunft – so wie ein
klarer Nebenlauf der Aue, der in
den Hauptstrom mündet und
ihm neue Kraft gibt.
Auch unser Rathaus ist in Be-

wegung: Die laufende Sanie-
rungmacht esmoderner, barrie-
refreier, bürgernäher. Ein Ort, an
dem Verwaltung nah am Men-

schen bleibt – offen für Anlie-
gen, engagiert in der Umset-
zung.
Wie wichtig funktionierende

Verbindungen im Alltag sind,
zeigt sich auch am Bahnüber-
gang in Ahrbeck. Seit Jahren ist
er gesperrt – und das belastet
viele Menschen in Burgdorf: mit
Umwegen, Einschränkungen
und verlorener Lebensqualität.
Für Schülerinnen und Schüler,
Familien, Pendlerinnen und
Pendler ist dieser Weg mehr als
eine Abkürzung – er ist Teil ihres
täglichen Lebens.
Ich werde mich weiterhin mit

Nachdruck für die Interessen
unserer Bürgerinnen und Bürger
einsetzen. Dazu gehört auch,
dass wir auf mehreren Ebenen
das Gesprächmit der Deutschen
Bahn suchen – sowohl verwal-
tungsseitig als auch im politi-
schen Raum –, um eine tragfähi-
ge und zeitnahe Lösung für den
Bahnübergang in Ahrbeck zu er-
reichen. Einwichtiger Schrittwar
dabei auch ein gemeinsamer
Vor-Ort-Terminmit der Bahn, bei
dem wir unsere Erwartungen
noch einmal klar benannt ha-
ben. Denn dieser Übergang ist
nicht nur eine Querung über
Gleise. Er steht für ein Stück Le-
bensqualität. Und diese Lebens-
qualität wollen wir für die Men-
schen in Burgdorf bewahren.
Was Burgdorf besonders

macht, sind nicht nur Bauwerke,
Zahlen oder Technik – es sind die
Menschen: Menschen, die hel-
fen, zuhören, sich kümmern. Ob
in Vereinen, bei der Feuerwehr,
im Ehrenamt, in der Nachbar-
schaftoder einfachmitten imLe-
ben – Sie alle tragen dazu bei,
dass Burgdorf lebendig bleibt.
Ich danke Ihnen allen von Her-
zen. Für IhrVertrauen, IhreAnre-
gungen, Ihr Mitmachen.

Der Burgdorfer Bürgermeister Armin Pollehn blickt auf das Jahr
2025 zurück. Foto: Joachim Lührs

BURGDORF (r/fh). Die Jazz-
freunde Altkreis Burgdorf haben
für 2026 ein abwechslungsrei-
ches Konzertprogramm zusam-
mengestellt. Höhepunkt ist das
JazzJamboree zum 20-jährigen
Bestehen des Vereins. Dabei
spielen am Sonntag, 22. März,
zwischen 11 und 17 Uhr über
zwanzig Musiker aus dem In-
und Ausland im Stadthaus, Sor-
genser Straße 31. Den Auftakt
zum neuen Veranstaltungsjahr
macht das beliebte Grünkohles-
sen „Kohl & Jatz“ am Sonntag,
1. Februar, ab 11 Uhr. Diesmal
findet dieVeranstaltung inMira’s
Restaurant im Clubhaus des
Burgdorfer Golfclubs in Ehlers-
hausen statt. Musikalisch sorgt

das deutsch-niederländische Trio
Boogielicious für Stimmung mit
Boogie, Blues und Jazz. Karten
gibt es imVorverkauf für 39 Euro
bis zum 30. Dezember bei Foto
Karos, Bahnhofstraße 22, sowie
bis zum 15. Januar per E-Mail an
jazzfreunde-burgdorf@on-
line.de. Ein besonderes Erlebnis
verspricht der Auftritt von Les
Haricots Rouges amDonnerstag,
19. Februar, ab 20 Uhr im Stadt-
haus. Die NewOrleans Band ver-
bindet Jazz mit karibischen
Rhythmen und swingenden
Chansons und würzt ihr Pro-
gramm mit kabarettistischen,
teils auch frivolen Einlagen. Pan-
tomime, Tanzeinlagen, skurrile
Gags und sogar Akrobatik run-

den die Show ab. Am Sonntag,
18. April, ab 20 Uhr, gastiert die
niederländische Band The Bus-
quitos im Stadthaus. Mit ihrer
Mischung aus Jazz, Swing,
Country und Balkanmusik ver-
spricht dieGruppeeine explosive
Show voller Musik und Humor.
Das Publikum wird aktiv mit Se-
renaden, Tänzen und spontanen
Aktionen einbezogen. Zu Pfings-
ten findet wieder ein zweitägi-
ges Festival im Schlosspark statt.
Am Sonntag, 24. Mai, heizen
„The Sterls“ ab 15 Uhr mit
Rock’n’Roll ein. Am Pfingstmon-
tag, 25.Mai, gibt es den traditio-
nellen Jazzfrühschoppen – erst-
malig mit der Limehouse Jazz-
band aus Hamburg.

20 Jahre Jazzfreunde
Der Verein feiert seinen runden Geburtstag am 22. März mit über
20 Musikern und bietet 2026 viele weitere Veranstaltungshöhepunkte

Aha holt Weihnachtsbäume ab
REGION (r/fh). Im Umland der
Region Hannover nimmt die Ab-
fallwirtschaft Region Hannover
(aha) aussortierte Weihnachts-
bäumeabdem5. Januar an zwei
aufeinanderfolgenden Abfuhr-
tagen des Biomülls mit.
Den genauen Abfuhrtag kön-

nen Bürgerinnen und Bürger
dem Abfuhrkalender unter

www.aha-region.de/abholter-
mine/abfuhrkalender entneh-
men
Wer seinen Baum von aha ab-

holen lassen möchte, legt ihn
einfach am jeweiligen Abfuhr-
tag an denGehweg. Große Bäu-
memüssen gekürzt werden, da-
mit sie in dieMüllfahrzeuge pas-
sen. Eine Länge von 1,50 Meter

darf nicht überschrittenwerden.
Äste sollten zudem gebündelt
und Baumstämme nicht dicker
als 15 Zentimeter sein. Einen Teil
der Tannenbäume verarbeitet
aha zu Kompost.
Da Baumschmuck nicht kom-

postiert werden kann, müssen
die Bäume komplett abge-
schmückt sein.

…führt Sie zu uns
• 3-D-Badplanung
Alles aus einer Hand mit
unseren Handwerker-
Partnerbetrieben.

E-Mail: info@mgoslar.de · www.mgoslar.de
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GmbH & Co. KG

Ambulanter Pflegedienst
SILKE LIPPERT

Betreutes Wohnen
Worthstraße 1, Otze

24-Stunden-Notruf
Tel. 05136/ 9 72 02 25
mobil: 0170 - 805 82 80

Ambulante Pflege
Palliativversorgung

z.B. in Mellendorf
Nolte Manhattan

Beim Mustenküchen-Abverkauf
purzeln die Preise.

Wir räumen um –
Sie räumen ab!

MUSTERKÜCHEN

SALE!
aber 100 % Kochgenuss.

Bis zu 70% weniger–
aber 100 % Kochgenuss.

z.B. in Nienburg
Ballerina
Küche Pur

Unser Servicetelefon: 05021 | 99 33 880 www.kuechenmarkt.de

NIENBURG
Südring 10
31582 Nienburg

SULINGEN
Nienburger Straße 135
27232 Sulingen

MELLENDORF
Eltzer Föhre 3
30900 Mellendorf

WALSRODE
Rudolf-Diesel-Str. 2a
29664 Walsrode

PORTA WESTFALICA
Osterkamp 1
32457 Porta Westfalica

NEUSTADT
Ernst-Abbe-Ring 30
31535 Neustadt

JETZT SCANNEN
UND SCNÄPPCHEN KAUFEN
Alle Musterküchenangebote
finden Sie online. Jedes Angebot
gibt es nur einmal.
Schnell sein lohnt sich!

finden Sie online. Jedes Angebot 

z.B. in Nienburg
Nolte Velluto

z.B. in Neustadt
Nobilia
Stone Art

Nur
solange

der Vorrat
reicht.
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